
Schulentwicklungsgruppe am LLG im Schuljahr 2022-2023 

Ergebnisprotokoll der 3. Sitzung der Schulentwicklungsgruppe im Schuljahr 2022-2023 
 

Datum 30.11.2022, 16:00 Uhr – 17:30 Uhr  
Ort E120 
Anwesende Herr Nettesheim, Frau Koplin-Drach, Herr Schulte, Elif, Herr Hillesheim, 

Frau Grube, Herr Kentgens 
Tagesordnung s. Anhang 
Protokoll M. Kentgens 

 
TOP 1: Formales 
Das Protokoll der letzten Sitzung und die Tagesordnung werden ohne Anmerkungen 
einstimmig angenommen. Herr Kentgens wird als Protokollführer bestimmt. 
 
TOP 2: Beratung Planung und Beschluss 
Zu 2.1: Herr Nettesheim stellt verschiedene Ansatzpunkte vor, wie BNE am LLG implementiert 
werden könnte. Es werden ein Forum, Projekttage, ein entsprechendes Thema auf den 
Fachkonferenzen, die Gründung eines Arbeitskreises und eine Anpassung des Leitbilds 
diskutiert. In diesem Zusammenhang wird auch berichtet, dass nach der Auswertung der 
Erasmus-AG viele positive Aspekte zurückgemeldet wurden und das lediglich angemerkt 
wurde, dass die durchgeführten Projekte nicht nachhaltig angebunden seien. 
Es wird eine zeitliche Abfolge besprochen. Zunächst soll auf der LK vorgestellt werden, was 
BNE bedeutet und dabei verdeutlicht werden, wie das Thema Eingang in die Schulentwicklung 
am LLG gefunden hat. Hierzu werden persönliche Eindrücke und Bedürfnisse ebenso erwähnt, 
wie verschiedene mediale Berichte (vor allem auch in einem „inside“-Artikel) und die immer 
drängender werdende lebensweltliche Bedeutung der BNE. Da die nächsten Fachkonferenzen 
thematisch schon recht voll sein werden, empfiehlt die SEG das Thema BNE erst im nächsten 
Schuljahr auf deren Agenda zu setzen. Im Februar 2023 soll ein offenes SEG-Forum 
durchgeführt werden, bei dem Interessierte aus Schüler*innen- und Elternschaft sowie aus 
dem Kollegium willkommen sind. Auf dem Forum soll ggf. ein „Arbeitskreis BNE“ gegründet 
werden, der von der Erasmus-AG abgekoppelt sein soll, um die Arbeit auf mehr Schultern zu 
verteilen. Außerdem bieten die offenen Projekttage in diesem Schuljahr eine gute 
Möglichkeit, um BNE am LLG einzubinden. Dabei ist die Thematisierung zwar erwünscht, soll 
aber nicht verpflichten sein, damit BNE nicht als übergestülpt empfunden wird. 
 
Zu 2.2: Herr Nettesheim berichtet aus dem AK „Selbstgesteuertes Lernen am LLG“, der sich 
am 20.12.2022 um 14:30 Uhr das zweite Mal treffen will. Auf den nächsten Sitzungen soll 
unter anderem der Umgang mit dem Projekt bzw. seine Perspektive geklärt werden: Ist es das 
Ziel, dass das Projekt fortgeführt wird oder sollte es eher ergebnisoffen evaluiert werden? Soll 
die Teilnahme von Kolleg*innen freiwillig sein oder können sie auch (z.B. aufgrund von 
verwaltungstechnischen Zwängen) verpflichtet werden? Um die Richtung weiter festzulegen 
und tragfähig zu machen, sollen noch mehr Interessierte in die Arbeit eingebunden werden. 
Frau Koplin-Drach berichtet von ihrem Besuch an der Alemannenschule Wutöschingen (Link 
zur Homepage im Anhang), an der bereits sehr erfolgreich konzeptionell selbstgesteuert 
gelernt wird. Frau Koplin-Drach legt der SEG sehr positive Eindrücke dar und erklärt, dass die 
Schule ihre eingesetzten Materialien in einem Pool auch anderen Schulen gegen eine Gebühr 
zur Verfügung stellt. Sie seien erprobt, rechtssicher und erschwinglich, sodass sie auch am LLG 
eine große Hilfe bei der Weiterentwicklung von selbstgesteuertem Lernen sein könnten. 
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Zu 2.3: Herr Nettesheim berichtet aus dem Arbeitskreis „Fahrtenkonzept“, dass Preise von 
Klassenfahrten aktuell schwer zu kalkulieren sind. Trotzdem liegen aktualisierte Angebote vor. 
Die 8. Klassen sollen eine Stufenfahrt durchführen. Eine bilinguale Fahrt nach England wird 
finanziell und organisatorisch schwierig, sodass ggf. auch eine Fahrt mit englischem Programm 
angestrebt wird. Dies soll auf der nächsten Sitzung besprochen werden. 
 
Zu 2.4: Die SEG einigt sich darauf, eine Stellwand im Lehrerzimmer zu gestalten, um die 
Schulentwicklungsarbeit am LLG transparenter machen zu können. Dort soll das Tableau der 
Entwicklungsvorhaben aktualisiert gehalten werden, eine Vorstellung der SEG-Mitglieder 
erfolgen (das Foto wird bei der nächsten Sitzung gemacht), das Protokoll sowie aktuelle SEG-
Themen analog bzw. digital via QR-Coder zur Verfügung gestellt werden. Außerdem soll es 
eine Kontakt- und Feedbackmöglichkeit geben. Herr Kentgens wird die Stellwand betreuen. 
Die SEG wird dazu auch die Präsentation von Ergebnissen aus den AK einfordern.  
 
Zu 2.5.: Hier gibt es keinen Austauschbedarf. 
 
TOP 3: Verschiedenes 
 
Frau Koplin-Drach berichtet für den MINT-Bereich, dass die Schulleitung zugestimmt hat, 
dass das LLG an einer Studie teilnimmt. Dazu wird eine Befragung im Juni (von da an jährlich 
und hochwachsend) durchgeführt. Es wird einen Infotermin geben, der Rest wird online 
durchgeführt, weshalb kein großer Aufwand für die Kolleg*innen zu erwarten ist. Weiter 
kündigt Frau Koplin-Drach an, dass auf der LK der Antrag gestellt werden wird, dass das 
Drehtür-Modell unter G9 auch auf die 10. Klassen ausgeweitet wird. Dadurch können 
höherwertige Projekte möglich werden. 
 
Herr Hillesheim und Herr Wicke sind durch die Schulleitung als Digitalisierungsbeauftragte 
bestimmt worden. Die Angebote an entsprechenden Fortbildungen sind derzeit noch knapp, 
sie beginnen jedoch sich zu vernetzen (z.B. mit der GfdB). Sie streben an, interessierten 
Kolleg*innen im Frühjahr best-practice-Beispiele von digitalem Unterrichten anzubieten. 
 
Die nächste Sitzung der SEG wird auf den 12.01.2023 terminiert. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Anhang: 
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https://www.alemannenschule-wutoeschingen.de/ 

https://www.alemannenschule-wutoeschingen.de/

